
Gebet in Zeiten der Corona-Krise. 
Christian Kollmar, Sächsische Posaunenmission e.V.  
Das Gebet kann gerne weitergegeben werden.  
 
 
Barmherziger Gott, himmlischer Vater, 
du bist der Schöpfer der Welt,  
du bist der Herr auch meines Lebens.  

Ich komme zu dir mit allem, was mich bewegt, 
auch jetzt in der Zeit der Corona-Krise.   
Es ist eine Zeit voller Unsicherheit.   
Mich beherrschen Sorgen und Druck.  
Aber du allein bist der Herr.  
Darauf vertraue ich.  

Ich bitte dich für alle, die sich Sorgen machen    
um ihre Gesundheit und um das Wohl ihrer Lieben.  

Ich bitte dich für alle, die besondere Verantwortung tragen;  
für alle, die sich voller Kraft einsetzen und ihre Arbeit tun:   

in Politik und Forschung, in Krankenhäusern und Praxen;  
in Behörden und Heimen, in den Medien und ihrer Technik; 

in der Energieversorgung und in den Einkaufsläden,  
in so vielen Bereichen, die unser Leben aufrecht erhalten.  

Ich bitte dich für alle, die schwer erkranken,  
und für ihre Helfer.  

Ich bitte dich für alle, die einsam sind und darunter leiden,  
dass sie nicht besucht werden können.  

Ich bitte dich für alle, die von materiellen Verlusten betroffen sind  
und nicht wissen, wie es weiter geht.  

Du Quelle des Lebens, ewiger Gott,  
ich bitte dich für alle Lebenden und alle Sterbenden:   

Nimm unser Leben in deine gute Hand.  
Mach uns achtsam und dankbar für das, was du uns gibst.  
Segne, was wir tun, und segne, was wir lassen.   

Auf dich vertraue ich.  
Meine Zeit steht in deinen Händen.  
Amen.  
 
 


